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Lenzburg   Der Lesezirkel des Lite-
raturhauses in Lenzburg wird seit 
2004 jährlich mit dem gleichen Kon-
zept durchgeführt. «Da die Nach-
frage in den letzten Jahren immer 
grösser wurde, haben wir den Lese-
zirkel seit 2017 in zwei Teile aufge-
teilt», sagt Anne Wieser, Leiterin der 
Lese-/Schreib-Werkstätten im Lite-
raturhaus. 

«Der Lesezirkel wird sicherlich wei-
ter bestehen, in was für einer Form 
ist aber noch unklar», so Wieser.

Im Regiokrimi-Fieber
Der Lesezirkel «A» befasst sich mit 
dem Genre «Regiokrimi». Dieses er-
freut sich seit einigen Jahren einer 

wachsenden Beliebtheit. Was die 
spezielle Faszination der Kriminal-
romane ausmacht und was dies 
überhaupt ist, erfahren Sie beim Le-
sezirkel «A» mit Ina Haller.

Climate Fiction
Im Lesezirkel «B» wird anhand älte-
rer und neuerer Texte über Strate-
gien, Potenziale und Wirkung des li-
terarischen Umgangs mit einem 
drängenden Thema unserer Zeit 
diskutiert. Im Interview gibt uns Do-
minik Bernet noch mehr Einblicke. 

Was genau ist der Lesezirkel? 
Im Lesezirkel unterhalte man sich 
über ausgewählte Bücher und deren 
Leseerfahrungen. Man soll sich 
dank den unterschiedlichen Sicht-
weisen auf denselben Text austau-
schen können. «Mit dem gesetzten 

Thema – der Klimakrise – geht es 
auch immer um verschiedene Stra-
tegien im Umgang damit», so Domi-
nik Bernet. 

Für Abwechslung ist gesorgt
«Ich habe mir redlich Mühe gege-
ben, eine möglichst vielfältige Aus-
wahl an Romanen, respektive Ge-
schichten zum Thema Klimakrise zu 
treffen», sagt Bernet. Ein weiterer 
und entscheidender Vorteil des Le-
sezirkels: Man sehe Texte durch an-
dere Augen, was das eigene Lektüre-
erlebnis erweitere, differenziere 
und hinterfrage. «Ich bin gespannt, 
wie meine Textauswahl ankommt», 
fügt Bernet hinzu. 

Der Bestatter
Für die berühmte Schweizer Serie 
hat Dominik Bernet ebenfalls mit-

geschrieben. «Intensiv und lehr-
reich», so war die Zeit beim Bestat-
ter für ihn. Im Unterschied zu den 
Diskutierenden in einem Lesezirkel 
müssen die Autoren einer Serie am 
Ende zu einer gemeinsamen Hal-
tung finden, sonst werde es chao-
tisch auf dem Bildschirm.

Von Damian Seiler

Fünf mal im Jahr trifft sich der 
Lesezirkel im Literaturhaus 
Lenzburg. In diesem Zirkel 
tauscht man sich über ausge-
wählte Werke der deutschspra-
chigen Literatur aus. In diesem 
Jahr hat man mit Dominik 
Bernet und Ina Haller zwei 
namhafte Leiter engagiert. 

Lesezirkel 2021 im Aargauer 
Literaturhaus A PROPOS

Bücher zu lesen war bei mir in 
meiner Kindheit immer fest im 
Alltag integriert. Ich kann mich 
noch genau daran erinnern, als 
ich ein paar Mal zu spät in die 
Schule kam, weil ich vorher noch 
unbedingt dieses eine Kapital 
lesen wollte. Ich habe mir jede 
Geschichte in diesen Büchern 
immer bildlich vorgestellt. 
Teilweise war es sogar so, dass 
ich monatelang während dem 
Mittagessen ein Buch neben dem 
Essen liegen hatte. Daran hatte 
meine Mutter keine grosse 
Freude. Da war zum Beispiel 
dieses eine Buch über die 
Französische Revolution. Wir 
mussten ein paar Kapitel in 
diesem Buch lesen. Als wir am 
nächsten Tag ins Klassenzimmer 
kamen, wussten wir direkt, was 
uns bevorsteht – ein Überra-
schungstest! Da ich mir alles 
bildlich vorstellte, war dieser Test 
überhaupt kein Problem. Ich bin 
jemand, der Bilder länger im 
Kopf speichern kann als Texte. So 
arbeite ich auch in der Redak-
tion. Wenn ich unterwegs war 
und am nächsten Tag eine 
Geschichte darüber schreiben 
soll, mache ich die Augen zu und 
lasse mir alle Bilder des Erlebten 
nochmals durch den Kopf gehen. 
Was habe ich gesehen? Nach was 
hat es sich angefühlt? Das sind 
Fragen, die ich einfacher beant-
worten kann, wenn ich mich 
nochmals in diese Situation 
hineinversetzte. So kann ich die 
Texte einfacher schreiben und 
besser an die Leser bringen.

Lesen mit Bildern 
im Kopf

Von Damian Seiler

Hier, im Literaturhaus Lenzburg, trifft man sich fünf mal im Jahr, um gemeinsam über die gelesenen Bücher zu diskutieren. z.V.g.

Die Schweizer Autorin Ina Haller ist 
beim Lesezirkel ebenfalls dabei.  z.V.g.

Dominik Bernet ist gespannt, wie seine 
Auswahl ankommt.  z.V.g.
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